
   
 

Kompetenter Umgang mit Nachrichten: Wie man Fake News und Desinforma-

tion enttarnen kann. 
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Vom 02. bis 04. April 2025 war der Digitale Engel mit einem seiner Infomobile auf 

dem 14. Deutschen Seniorentag in Mannheim vertreten. Während der Messe gab es 

viele wertvolle Gespräche mit älteren Menschen, Organisationen und Partnern des 

Projekts.  

Der Digitale Engel ist ein Projekt von Deutschland sicher im Netz e. V. und wird geför-

dert vom Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Un-

ter dem Dach des DigitalPakt Alters ist der Digitale Engel eine konkrete Maßnahme 

zur Förderung der digitalen Teilhabe älterer Menschen. Dafür ist der Digitale Engel 

unter anderem mit zwei Infomobilen bundesweit unterwegs. Im persönlichen Ge-

spräch vor Ort bieten Mobilreferentinnen und Mobilreferenten praxisnahe Unterstüt-

zung zur sicheren Nutzung digitaler Angebote. 

Während der drei Veranstaltungstage war ein Infomobil direkt vor den Türen des 

Deutschen Seniorentages, dem Mannheimer Congress Center Rosengarten, positio-

niert. Das Team des Digitalen Engels bot durchgehend individuelle Beratung und all-

tagsnahe Tipps – etwa zur sicheren Nutzung von Messenger-Diensten, zu Online-

https://www.digitaler-engel.org/


   

 

Shopping oder dem Schutz persönlicher Daten. Das Angebot stieß auf großes Inte-

resse: Zahlreiche Besuchende suchten gezielt das Gespräch und erhielten konkrete 

Hilfestellungen sowie nützliche Informationsmaterialien. Auch Bundesfamilienminis-

terin Lisa Paus besuchte das Infomobil. 

Ein weiterer Programmpunkt war der Vortrag „Kompetenter Umgang mit Nachrich-

ten: Wie man Fake News und Desinformation enttarnen kann“. Die Referierenden 

Johannes Diller und Petra Rollfing vom Digitalen Engel beantworteten zentrale Fra-

gen: Was sind Fake News und Desinformationen? Warum und über welche Kanäle 

werden Falschnachrichten verbreitet? Und wieso stellen sie eine Gefahr für unsere 

Demokratie dar? 

Anhand praxisnaher Beispiele zeigten die Referentin und der Referent, wie Inhalte 

manipuliert werden – etwa durch verfälschte Bilder, aus dem Kontext gerissene Infor-

mationen oder sogenannte Deepfakes. Zudem gaben sie zahlreiche praktische Hin-

weise zum Prüfen von Informationen und zur Nutzung vertrauenswürdiger Fakten-

check-Portale. 

Die begleitende Broschüre „Desinformation erkennen und vermeiden“ – eine Ko-

operation des Digitalen Engels mit dem CORRECTIV.Faktenforum, der Deutschen Te-

lekom und Teachtoday – fasst die Inhalte des Vortrags anschaulich zusammen. Sie 

enthält praxisnahe Tipps, eine Checkliste sowie weiterführende Links. Die Broschüre 

kann kostenfrei heruntergeladen werden: Hier klicken zur Broschüre.  

Die nächsten (Online-)Termine und alle weiteren Informationen zum Projekt finden 

Sie unter www.digitaler-engel.org.  

 

https://www.digitaler-engel.org/materialien/desinformation-erkennen-und-vermeiden
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